
 

 

Ab dem 01.09.2022 ist die Stelle der 

Gemeinde- und Jugendreferentin in 

unserer Gemeinde von Katharina 

Sommermann besetzt. Katharina ist 24 

Jahre alt und kommt ursprünglich aus 

Naila, einer Stadt im schönen 

Oberfranken.  

  

Katharina, was hast Du bisher gemacht? 

Ich habe von 2017-2020 meine 

Ausbildung an der Evangelistenschule 

Johanneum gemacht. Meine erste Stelle durfte ich als Jugendreferentin 

in den Kirchengemeinden Horrheim und Gündelbach (bei Vaihingen a. d. 

Enz) antreten, wo ich schon einiges lernen und erleben durfte. Nach 

einer kleinen privaten Auszeit habe ich bis April diesen Jahres ein 

Praktikum im CVJM Nürnberg-Kornmarkt absolviert. Dort war ich in 

vielen verschiedenen Bereichen wie Kinder- und Jugendarbeit, Arbeit 

mit Geflüchteten oder in der Musik aktiv. Die letzten Monate habe ich 

als Au-pair in Frankreich verbracht und nun freue ich mich auf meine 

Stelle als Gemeinde- und Jugendreferentin in der Auferstehungskirche 

in Schweinfurt.  

 

Warum möchtest Du gerne in der AK arbeiten? 

Das ist eine sehr gute Frage. Mir gefällt das Stellenprofil sehr gut, 

gerade die Kombination aus Gemeinde- und Jugendreferentin: Da gibt 

es viele Möglichkeiten und Freiheiten, mich einzubringen. 

Ich finde auch die verschiedenen Prägungen sehr interessant: lutherisch, 

charismatisch und evangelikale Strömungen, die doch eine Gemeinde 

sind. Und ich spüre einen großen Zusammenhalt und ein Herz für Gott, 

Gemeinde und das Leben der Menschen – das begeistert mich! 

Außerdem überzeugen mich Menschen. Und die Menschen, die ich 

bereits kennengelernt habe oder von denen ich gehört habe, haben mir 

Lust darauf gemacht, mit ihnen gemeinsam Gemeinde zu gestalten.  

 



Worauf freust Du dich am meisten bei Deiner neuen Stelle als 

Gemeinde- und Jugendreferentin? 

Ich freue mich darauf, mit vielen verschiedenen Menschen gemeinsam 

Gott besser kennenzulernen und anderen Gottes Liebe für uns 

nahezubringen – in Wort und Tat! Ich habe Lust darauf, in und mit 

Menschen zu investieren und mit ihnen einen Weg zu gehen.  

 

Vielen Dank für das Interview! 


